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Instruktoren der Landwirtschaftskammer.
eller Unterweisung, namentlich in den Kreisen des mittleren und

klein] :des, durch Halten von Vorträgen in Vereinen oder Erteilung
prak ing hat es sich ferner als Bedürfnis herausgestellt, für einzelne
ti. )esondere Beamte anzustellen, welche als Justruktoren den land-
wirt '§einen oder auch einzelnen Interessenten auf bei der Geschäftsstelle
der |. reslau X, Matthiasplag 6, einzureichenden Antrag zur Verfügung
stehel] _ 'd von der Landwirtschaftskammer folgende Instruktoren angestellt:

i.. 5. igelzuchtinstruktor. Diesem liegt ob, alle mit der Geflügelzucht in
der . * esien zusammenhängenden Fragen zu bearbeiten, Vorträge über

Gef . ùHaltung zu halten und die Durchführung der von der Land-

tit V, éttEctetauereir sU149e: Sclgezlehnr zur yrs
Auß ß; ' Geflügelzuchtinstruktor Vereinen und einzelnen Geflügelzüchtern zur

Erte . ndigen Rates in allen die Geflügelzucht und Haltung betreffenden
Ang U . auch an Ort und Stelle, und zwar, soweit uicht unentgeltlich,

gege , r entstehenden Reisekosten (Eisenbahnfahrt II. Klasse und 12 Mark
bezw u die Reise nur auf einen Tag erstreckt, 9 Mark Tagegelder) zur

vecf kätigkeit des Geflügelzuchtinstruktors wird fortdauernd lebhaft in
n il.

4 lick darauf, daß der Betrieb der Milchwirtschaft in der Provinz
Schli ch bei den kleineren Besitzern, vielfach einer Verbesserung in hohem
Maß hat die Landwirtschaftskammer am I. Juli 1905 die Anstellung
eines. zm Milchwirtschaftlichen Jnstitut zu Proskau stationierten Mol-
kereii ' zenommen, dent auch zugleich die Ausbildung von Kontrollvereins-
Assist en ist. Der Molkereiinstruktor steht den Interessenten zur Beratung
in m echnischen Fragen an Ort und Stelle und zur Ausübung sonstiger
Inst uf dem Gebiete der Milchproduktion und -Verwertung zur Ver-
fügu Jnanspruchnahme des Molkereiinstruktors sind lediglich die erfor-
derli îteisekosten (ckr. vorstehende Sätze unter a) zu erstatten, doch kann
diesel , und falls die vorliegenden Umstände dies hinlänglich begründen
Zi . vorhanden sind, auch unentgeltlich bezw. zu ermäßigten Kostensätzen
erfolh D

i § pril 1906 ist an der Geschäftsstelle der Landwirtschaftskammer

ferne ] hzuchtinstruktor angestellt, welchem hauptsächlich die Aufgabe zu-
gewi s : Kreisen der mittleren und kleineren Wirte das Verständnis für

die 8 er rationellen Viehzucht und Viehhaltung zu fördern sowie für den
Zusa ] : Züchter behufs zielbewußten und planmäßigen Zusammenarbeitens
Ü U ngen zu wirken. Außerdem liegt dem Rindviehzuchtinstruktor die
Gesch c: w HZüchtervereinigung für das Gebirgsvieh der Grafschaft Glatz,
s | . .rden-Verbandes und des neu begründeten Herdbuches der in der

Pro q zezüchteten roten und rotbunten Ostfriesen ob. Für die Jnan-

spru &gt; btrichrzrts gelten dieselben Bedingungen, wie die unter a

t saktischer Unterweisung im Leinbau ist von der Landwirtschasts-
fkamn ? in Flachsbauinstruktor angestellt, dessen Tätigkeit sich namentlich
auf d § § erer Flachsmusterfelder sowie die Abhaltung theoretischer Vorträge

über|~FnbauundzweckmäßigeAufbereitungdesFlachsesundpratktischeUnter] , esen Gebieten an Ort und Stelle erstreckt. Für die Jnanspruch-

nahm)l © minstruktors sind gleichfalls lediglich die entstehenden Reisekosten
(Eisen + . Klasse und 10 Mark bezw., wenn die Reise sich nur auf einen

Tag|*+rkTagegelder)zuerstatten.DieTätigkeitdesFlachsbauinstruktorswird e recht lebhaft in Anspruch genommen, und besonders in den
letzten. .. sich das Bedürfnis nach einer sachgemäßen Unterweisung im
Flachsbau und in der Flachsverwertung in steigendem Maße herausgestellt.


